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Antrag auf Raumnutzung für die Begegnungsstätte Kloster Saarn 

Name/Verein: ________Nachname_____________________________Vorname   _________________________________ 

Anschrift: __________________________________________________________________________________________ 

bei Vereinen vertreten durch: _______Nachname________________________Vorname  ___________________________ 

tagsüber tel. erreichbar unter: _______________________Email______________________________________________ 

 

Gewünschter Raum (bitte unterstreichen) 

Bürgersaal im Obergeschoss   (max. 90  Personen) 

Versammlungsraum im Erdgeschoss  (max. 40  Personen) 

Halber Raum     ( max. 20 Personen) 

 

Gewünschter Termin:  

einmalig am: _______________ von _______ bis _______ Uhr 

regelmäßig am: _____________ von _______ bis _______ Uhr 

 

Art der Veranstaltung/Feier: ____________________________________________________ 

Wieviele Besucher werden erwartet: __________________ 

Ist die Veranstaltung öffentlich?  ja                   nein 
Falls ja, bitte Programm beifügen 

Eintrittsgeld:    ja _______ Euro 

     nein 

Welches Geschirr soll bereitgestellt werden?      
- Entgelt siehe Nutzungsentgelte - 

wieviel     _______ Kaffeegedecke 

     _______ Menuegedecke 

     _______ Gläser 

Der Rat der Stadt Mülheim hat in seiner Sitzung am 10. Oktober 2019 den Beschluss gefasst, dass das Geschirr der 
Begegnungsstätte zu nutzen ist. 
 

Soll die Musikanlage bereitgestellt werden?    ja nein 
- nur im Bürgersaal möglich, Entgelt 50,00 Euro 
 

Wird eine Bewirtung durch die Pächterin des Klostercafés gewünscht?    ja nein 

Wenn ja, dann setzen Sie sich bitte schnellstmöglich mit dem Klostercafé in Verbindung. 

Bei Antragstellung ist eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 35,00 Euro zu zahlen, die bei Zustandekommen des Vertrages 
verrechnet wird. Bei Absagen wird diese Gebühr einbehalten. 
 
Besonderer Hinweis:  Die Räume der Begegnungsstätte werden ausschließlich aufgrund schriftlicher Nutzungsverträge überlassen. Aus Ihrem Antrag kann kein 
Anspruch auf den späteren Abschluss eines Nutzungsvertrages hergeleitet werden. Der Nutzungsvertrag - und somit die verbindliche Zusage - kann frühestens 4 
Monate vor dem gewünschten Termin gegeben werden. Sollte der gewünschte Termin von Ihnen nicht wahrgenommen werden können, so bitten wir rechzeitig 
um schriftliche Absage. 
 

Die Informationen zur Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) habe ich erhalten. Von meinem Widerspruchsrecht habe ich 
Kenntnis genommen. 
 

Mülheim an der Ruhr, den      _____________________________ 
                    Unterschrift 
 

a 


